
Ein Perspektivenwechsel für den Religions-
unterricht

«Die Zehn Gebote» sind an der Reihe. Die
Reaktion der Schülerinnen und Schüler ist oft
absehbar: Die Gebote werden als verstaubter
Verbotskatalog und als Einschränkung der
persönlichen Freiheit wahrgenommen. Das ist
eine pädagogische Herausforderung, die wir alle
kennen.

Doch was passiert, wenn wir den Dekalog nicht
als starres Regelwerk, sondern als zeitlosen
Kompass für ein gelingendes Miteinander lesen? 
Die Zehn Gebote entstanden ursprünglich als
"Grundgesetz der Freiheit" für ein Volk, das
gerade der Sklaverei entkommen war. Wie
können wir diesen befreienden Charakter in die
heutige Lebenswelt der Kinder und Jugendlichen
übersetzen?

In dieser praxisnahen Weiterbildung entstauben
wir ein klassisches Thema und entwickeln neue
Zugänge, die ermutigen statt massregeln.

Zeit
13.30-16.30 Uhr

Leitung
Madeleine Kronig, Theologin MTh
Daniela Schwery, Primarlehrerin und
Katechetin

Zielgruppe
alle katechetisch Tätigen

Kosten
keine

Ort
Bildungshaus St. Jodern

Anmeldung bis 18.09.2026

über die PH-VS

https://www.hepvs.ch/

anschliessend auf Weiterbildung

Wegweiser statt Verbote:
“Die Zehn Gebote” neu

entdecken

07. Oktober 2026

Bildungshaus St. Jodern
Visp
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